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Medienmitteilung vom 4. März 2018 

 

 

Olma Messen freuen sich über das klare Ja der Stadt zum «Olma Neuland»  

«Dieses Ja ist uns Verpflichtung»  
 

Die Genossenschaft Olma Messen St.Gallen danken den Stimmberechtigten für die 

klare Zustimmung zum städtischen Beitrag an das Projekt «Olma Neuland». Das 

Vertrauen, das die St.Gallerinnen und St.Galler den Olma Messen an der Urne 

aussprachen, ist für das Unternehmen Verpflichtung und Auftrag für die Zukunft.  

 

«Das deutliche Ja zum ‹Olma Neuland› ist ein grosser Vertrauensbeweis», freut sich Nicolo 

Paganini, Direktor der Olma Messen St.Gallen. «Dafür danken wir den St.Gallerinnen und 

St.Gallern herzlich!» Die klare Zustimmung an der Urne ist für den Olma-Direktor nicht 

selbstverständlich, obwohl im September 2017 bereits das Stadtparlament und im Februar der 

St.Galler Kantonsrat die Beiträge von Stadt und Kanton von CHF 18 und 12 Mio. an die Kosten 

der Autobahnüberdeckung für das «Olma Neuland» einstimmig genehmigt hatten. 

 

Verpflichtung für die Zukunft   

«Offenbar konnten wir mit unserer Idee überzeugen. Dass in zwei Parlamenten von links bis 

rechts alle einig sind, ist selten», ist sich Nicolo Paganini bewusst. Er dankt dem Komitee «JA 

zum Olma Neuland», in dem sich die neun städtischen Parteipräsidentinnen und -präsidenten 

für die Vorlage engagiert haben: «Es ist aussergewöhnlich, dass sich alle Parteien von links bis 

rechts gemeinsam für eine Vorlage engagieren. Herzlichen Dank für diese Unterstützung!» 

Zugleich betont er: «Die klare politische Zustimmung ist für uns ebenso klare Verpflichtung und 

Auftrag, uns weiter mit voller Kraft für die Wettbewerbsfähigkeit der Messe- und Kongressstadt 

St.Gallen einzusetzen.»  

 

Wettbewerb startet im März   

Nun geht es rasch vorwärts, stellt der Olma-Direktor in Aussicht: «Nach den positiven 

Entscheiden steht dem Start des Wettbewerbs für das Hallenprojekt und die Umgebung nichts 

mehr im Weg.» Die Ausschreibung für die Präqualifikation zum Projektwettbewerb startet 

bereits am 9. März 2018. Nach dem Präqualifikationsentscheid startet der eigentliche 

Wettbewerb Ende April 2018. Jurierung und Auftragsvergabe für die Ausarbeitung des Vor- und 

des Bauprojekts sind für den späteren Herbst geplant. Das Baubewilligungsverfahren folgt 

2019. Nicolo Paganini ist zuversichtlich, dass die Olma Messen nach dem Bau der 

Autobahnüberdeckung 2020/2021 von 2022 bis 2024 die neue Halle erstellen können.  
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Basis für erfolgreiche Entwicklung  

«Mit der erweiterten Infrastruktur können wir das Marktpotenzial besser ausschöpfen», ist der 

Olma-Direktor überzeugt. «Für die etablierten Messen wie Olma oder Offa können wir mehr 

Flächen verkaufen und für Kongresse, Events und Personalfeste von Februar bis Mai und 

September bis Ende November mehr Parallelnutzungen anbieten. Es werden Events möglich, 

für die wir heute nicht die nötigen Räumlichkeiten haben: Grosskonzerte oder Grossevents wie 

Sportveranstaltungen.» Nicolo Paganini sieht im Projekt «Olma Neuland» auch Signalwirkung 

für die weitere Entwicklung der Stadt: «Mit der neuen, grössten Messe- und Eventhalle der 

Schweiz auf der A1 zeigen wir auch Pioniergeist, der weit über die Ostschweiz hinaus strahlt.» 

Informationen zum Projekt: www.olma-neuland.ch  

 

 

Die Genossenschaft Olma Messen St.Gallen 

Die Olma Messen St.Gallen sind ein Pfeiler der wirtschaftlichen Kraft und gesellschaftlichen 

Identität der Ostschweiz. Sie schaffen Wertschöpfung für verschiedenste Wirtschaftsbranchen 

in St.Gallen und in der Region Ostschweiz. Jährlich finden rund 750‘000 Menschen an Messen, 

Ausstellungen, Kongressen, Versammlungen und Festanlässen zusammen. 2017 war ein sehr 

aktives Jahr mit 12 Messen und 3 Veranstaltungen mit Co-Organisatoren sowie 107 

Veranstaltungen wie Kongresse, Versammlungen und Konzerte. Der jährliche Umsatz beträgt 

rund CHF 30 Mio.  

www.olma-messen.ch  

 

 

Kontakt 

Nicolo Paganini, Direktor Olma Messen St.Gallen, T 071 242 01 31, M 079 605 19 43 

nicolo.paganini@olma-messen.ch 
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